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Liebe St. Joseph-Gemeinde,
liebe Leserinnen und Leser!
Ostern ist unser höchstes christliches Fest, das Fest der Auf-
erstehung. Der Glaube an das Leben, das größer ist als der 
Tod, ist die Grundlage für alles, was die Kirche verkündet.

Am Gründonnerstag wird die Feier seines Letzten Abend-
mahls mit der Fußwaschung der Jünger überschattet von der 
Gefangennahme Jesu. Unser Titelbild weist auf ein anderes 
Ereignis hin, das im Umfeld des Osterfestes weniger Beach-
tung findet: Jesus teilt sein Leben mit uns; er teilt sich aus im 
Brot, das wir gemeinsam bei der Kommunion essen dürfen. 
Davon hören wir am Ostermontag, dem Tag, der für die 
meisten eher ein Tag der Erholung vom großen Fest ist:  
Zwei Jünger sind traurig unterwegs, weil sie Jesus nicht mehr 
haben; sie wollen zurück nach Hause, weg von Jerusalem, wo 
ihr Freund Jesus gekreuzigt wurde. Mit ihm wollten sie neu 
anfangen. Waren denn alle ihre Hoffnungen umsonst? 
Dann plötzlich erkennen sie in einem fremden Begleiter den 
auferstandenen Jesus, als er mit ihnen das Brot teilt - genauso 
wie beim Letzten Abendmahl!

Gut, dass die Heilige Juliana von Lüttich im 13. Jahrhundert 
das Fronleichnamsfest angeregt hat. Sie hat gespürt, dass ein 
wichtiges Fest fehlt. Zehn Tage nach Pfingsten wird der Leib 
des Herrn (mittelhochdeutsch vrône lîchnam) in der Öffent-
lichkeit gefeiert, in diesem Jahr am 31. Mai.  

Alle besonderen Gottesdienste rund um Ostern finden Sie in 
diesem Pfarrbrief. 			      Werenfried Feld

Ein gesegnetes, hoffnungsvolles Osterfest  
wünscht Ihnen allen 

das Pastoralteam von St. Joseph!
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Sie sind neu zugezogen, haben sich Hannover als Wohnort ausgesucht  
oder sind vielleicht auch aus beruflichen Gründen hierher gezogen?  
In jedem Fall möchten wir Sie als Mitglied in unserer Kirchengemeinde St. Joseph 
herzlich begrüßen und willkommen heißen. Wir wünschen Ihnen, dass Sie nicht nur 
Hannover als Stadt kennenlernen, sondern dass Sie auch unsere Pfarrgemeinde als 
Ort entdecken, an dem Sie heimisch werden können.
Unser Pfarrbrief gibt einen kleinen Einblick in unser Gemeindeleben. Vieles können 
Sie auch auf unserer Internetseite unter www.st-joseph-hannover.de nachlesen.  
Besonders die neuesten Veranstaltungen und auch den wöchentlichen Pfarrbrief 
finden Sie dort. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. Sprechen Sie uns an. 
Wenn sich die Situation dazu nicht spontan ergibt, dann rufen Sie uns im Pfarrbüro 
unter Tel. 0511 663282 an.
Wir wünschen Ihnen in Ihrer neuen Umgebung ein gutes Eingewöhnen und Gottes 
Segen bei Ihrem Start in Hannover!
Im Namen des Pastoralrates und des Pastoralteams
Heinrich Plochg, Pfarrer



3 MoToGo / Lister-Meile-Fest

Polsterei  Fenster-Dekoration  Bodenbeläge

Meisterbetrieb mit eigener Werkstatt
Voßstraße 18 . 30161 Hannover . Fon 0511 31 74 08
www.roemerraum.de

Lange dauert es nicht mehr, und 
das Lister Meile-Fest wird wieder 
Tausende in den Bann ziehen.
Von Freitag, 1. Juni bis Sonntag,  
3. Juni finden Sie auch St. Joseph 
mit der Kloster Andechs-Schänke 
in Höhe der SparDa-Bank.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Willkommen an der Kirchenbude!
St. Joseph beim Lister Meile-Fest

Ortswechsel nach 14 Jahren MoToGo in St. Joseph:  
Am Sonntag, 13. Mai 2018 findet der 15. MoToGo 
Hannover statt. Wie in den vergangenen Jahren  
treffen wir uns ab 11.00/11.30 Uhr auf dem  
Georgsplatz im Gedenken an die verstorbenen Mo-
torradfahrer der vergangenen Saison. Mit dabei ist 
auch die Gruppe „Sugarplumfairy“. Natürlich gibt 
es wieder belegte Brötchen, einen Pott Kaffee und 
Bratwurst.
Gegen 14.00 Uhr bewegt sich dann die Demofahrt 
nach St. Michael in Letter. Wir hatten uns im letz-
ten Jahr entschieden, die Demofahrt im Wechsel 
zur St. Joseph-Kirche und zur St. Michael-Kirche 
stattfinden zu lassen. Andreas Hausfeld, der evan-
gelische Kollege aus St. Michael in Letter, nimmt 
wieder am MoToGo teil.
Eingeladen sind alle Motorradfahrer, Quadfahrer 
und Rollerfahrer. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.

Eigentlich wie immer und doch ganz anders
15. MoToGo Hannover



4Kita St. Joseph im FORUM

Buschmann • Kater • Richter • Schrepfer
Rechtsanwälte und Notar

Wedekindplatz 3
30161 Hannover
Telefon 0511 / 590 922 - 0
www.kanzlei-bkr.de

Kai Richter
Rechtsanwalt

• Straßenverkehrsrecht
• Vertragsrecht
• Strafrecht
• Arbeitsrecht

Wie schnell die Zeit wirklich vergeht, 
wird einem immer wieder in den 
unterschiedlichsten  Momenten im 
Leben bewusst, vor allem dann, wenn 
sich etwas Wiederkehrendes jährt. 
Mitte Juli 2016 zog die „alte“  
St. Joseph-Kita aus der Auslagerung 
in das gerade fertig gestellte neue 
Gebäude in die Isernhagener Str. 63 
- dorthin zurück, wo schon vor  60 
Jahren der erste St. Joseph-Kinder-
garten seinen festen Platz in der Ge-
meinde hatte.
Fast zwei Jahre später fühlen wir uns 
als Kita-Team hier im Stadtteil und 
in der Gemeinde so wohl, als wären 
wir nie weg gewesen. In Erinnerung 
ist uns allen der erste Tag in den 
neuen Räumlichkeiten geblieben: Die 
Kinder liefen durch das ganze Haus 
und erkundeten mit viel Freude den 
neuen Kindergarten, die großen hellen 
Räume und das neu gestaltete grüne 
Außengelände.

Starke Nachfrage
Für mich als neue Leitung dieser  
Einrichtung waren es sehr berührende 
Momente, miterleben zu dürfen, wie 
emotional für meine Kollegen der 
Einzug in die neue Kita war. Es gab 
Zeiten, in denen die Mitarbeiter mit 
einem Neubau der Kita St. Joseph 
nicht mehr gerechnet haben, und nun 
gab es ein großes Haus mit viel Platz 
und dem so lange gewünschten Turn-
raum.
Nun hat schon eine ganze Weile der 
Alltag bei uns Einzug gehalten, wir 

haben wöchentlich Anmeldungen für 
unsere Krippe und unseren Kinder-
garten, und die ersten „neuen“ Ge-
schwister wurden auch schon geboren. 
Würden wir die Anmeldungen alle 
berücksichtigen wollen, könnten wir 
ohne Probleme die obere Etage auch 
noch mit Kindern füllen...

Auch die Kleinsten im Blick
Seit Januar 2018 bieten wir einmal 
in der Woche in unserem Turnraum 
einen Babymassage-Kurs an, damit 
wir auch für die Kleinsten im Stadt-
teil und der Gemeinde etwas anbieten 
können und so der erste Kontakt zur 
Kita hergestellt werden kann. 

Auch zu ehemaligen Kindergar-
tenkindern haben wir noch guten 
Kontakt. Durch die im FORUM 
stattfindende Vorbereitung auf die 
Erstkommunion kommt das ein oder 
andere Kind auch mal zu uns rein und 
besucht seine „alte“ Kita.
Wie schnell die Zeit vergeht… Gerade 
sind die Zusagen für das neue Kita-
Jahr 2018/2019 per Post rausgegangen 

- schon das zweite Mal, seit wir wieder 
hier sind - und im April findet bereits 
das dritte Mal unser Kita-Basar statt, 
den wir im großen Flur veranstalten. 

Die Zeit vergeht für uns wie im Fluge. 
Rückblickend war es ganz schön tur-
bulent und aufregend - ein Umzug 
mit einer ganzen Kita, aber es hat sich 
gelohnt. Wir sind gerne hier!

Gute Kontakte
Mit der Kirchengemeinde und den 
beiden anderen Kindergärten  
St. Benedikt und St. Bernadette ar-
beiten wir zusammen und tauschen 
uns regelmäßig aus, das Pfarrbüro hat 
auch immer ein offenes Ohr für uns, 
wenn wir eines brauchen.
Nun jährt sich in ein paar Monaten 
schon zum zweiten Mal der Wieder-
einzug, und für uns ist es so, als wäre 
es erst gestern gewesen…

Melanie Hubert

Wie schnell die Zeit vergeht….
Kita St. Joseph seit Sommer 2016 im FORUM

Fenster zum Flurbereich erlauben einen  
Einblick in die Gruppenräume, ohne dass  

die Kinder sich gestört fühlen.

Im großen Flurbereich bieten sich  
allen Kindern Möglichkeiten  

zum Spielen und zur Begegnung.



UNG! - EILMELDUNG! - EI
Ganz kurzfristig haben wir eine besondere musi-
kalische Veranstaltung organisieren können:  
Am Ostermontag tritt das georgische Musik- 
ensemble Chveneburebi im FORUM St. Joseph 
auf. Diese Gruppe vertritt eine 3000-jährige 
Musiktradition in Gesang und Instrumental-
musik und nimmt uns mit auf eine Reise in ihre 
Heimat. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht 
entgehen:
Ostermontag, 2. April 2018 
17 Uhr im FORUM St. Joseph
Eintritt: € 12,-
Karten im Pfarrbüro von St. Joseph

5 Hannover Marathon / Lionscup

HAJ Marathon am 8. April
Ja, wo laufen sie denn? Natürlich wieder direkt vor unserer Kirche lang!
In diesem Jahr führt nicht nur die Strecke des Marathon, sondern auch des 
Halbmarathon an unserer Kirche vorbei.
Aus diesem Grund findet der Gottesdienst am Sonntag, 8. April bereits 
um 9.30 Uhr statt. Anschließend werden wir tatkräftig und hoffentlich bei 
schönem Wetter die vielen Läuferinnen und Läufer unterstützen. Mit dabei 
ist die Samba-Truppe, und natürlich gibt es neben Kaffee und Kuchen 
auch Bratwurst und andere Getränke.

Lionscup-Benefizturnier in Hannover
Der Lionscup Hannover Löwenbastion lädt wieder ein. Anpfiff ist am Sonntag, 
10. Juni um 10 Uhr auf dem Sportplatz der SG 74, In der Steintormasch 48. 
Im letzten Jahr waren die St. Joseph-Kickers zum ersten Mal dabei. Sicher hat 
der Hl. Luigi dazu beigetragen, dass wir uns gut geschlagen haben. Auch in 
diesem Jahr werden wir an diesem Turnier teilnehmen und dabei helfen, dass 
am Ende wieder über 10.000 € an „Kinderherz Hannover e.V.“ gespendet wer-
den. Um den Lionscup herum findet ein großes Familienprogramm statt. Es 
lohnt sich also, sich diesen Termin in den Kalender einzutragen.

Das St. Joseph-Team war 2017 mit  
Begeisterung dabei und schaffte es bis  
zum Achtelfinale. Ist 2018 mehr drin?

Spielzeug-Autos gesucht
Sie haben alte und gebrauchte Spielzeug-Autos aus Metall, 
z. B.  Matchbox? Wir freuen uns, wenn Sie uns diese über-
lassen. Sie können die kleinen Autos im Pfarrbüro oder vor 
und nach den Gottesdiensten in der Sakristei abgeben.



6Fastenzeit in St. Joseph

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Buchhandlung BERNWARD
Marktstraße 52 | 30159 Hannover 
Tel.: (05 11) 3 64 76-16
Buchhandlung BERNWARD
Hoher Weg 15 | 31134 Hildesheim
Tel.: (0 51 21) 29 608 0

Buchhandlung

bei DECIUS

Wir haben Gotteslobhüllen 
in vielen Farben und 

Materialien vorrätig.

Individualisieren Sie 
Ihr Gotteslob 

Neues Hungertuch
Um ein besonderes Hungertuch, das 
an das Schweißtuch der Veronika 
erinnert, geht es in den Sonntagspre-
digten in der Fastenzeit. Wir laden 
herzlich zu den Hl. Messen ein: 
samstags um 18.30 und sonntags um 
10.30 Uhr.

Kreuzweg
An den Freitagen in der Fastenzeit 
(bis 23. März) findet um 16 Uhr die 

Kreuzweg-Andacht statt.

Beichtgelegenheiten
& Bußgottesdienst

Beichtgelegenheit ist samstags 17.45-
18.15 Uhr, außerdem nach der 
Kreuzweg-Andacht und der Karfrei-
tagsliturgie am 30. März sowie nach 
der Trauerandacht am Karsamstag, 
31. März. Den Bußgottesdienst 
feiern wir am Palmsonntag, 25. März 
um 17 Uhr.

Vom 17. März bis 8. April ist in der 
Kapelle der St. Joseph-Kirche eine 
besondere Ausstellung zu sehen:  
Die Passion, die Leidensgeschichte 
Jesu, ist dort mit vielen Playmo-Figu-
ren aufgebaut. Nicht nur für Familien, 
sondern auch für ältere Erwachsene ist 
es sicher attraktiv, in dieser Form die 
biblische Botschaft zu entdecken.
Die Ausstellung war im letzten Jahr in 
der Hl. Kreuz-Kirche in Altwarmbü-
chen zu sehen. Michael Thon,  
Gemeindereferent in Hl. Geist, hat  
die Landschaft mit den Gebäuden 
erstellt und uns angeboten, sie jetzt  
in St. Joseph aufzubauen.

Öffnungszeiten 
im Zeitraum 17.03.-08.04.:

(nicht während der Gottesdienste) 
samtags/sonntags	 12-18 Uhr
Karfreitag, 30.03.	 12-18 Uhr
Gruppentermine auf Anfrage im 
Pfarrbüro, Tel. 0511 663282

Die Playmo-Passion
Eine Ausstellung in St. Joseph

Druckerei Hartmann GmbH & Co. KG

Weidendamm 18 · 30167 Hannover

Tel. (05 11) 70 05 21-80 
Fax (05 11) 70 05 21-99
info@druckerei-hartmann.de
www.druckerei-hartmann.de

Offset- und Digitaldruck

Digitaldruck   ·   Satz   ·   Offsetdruck   ·   Verarbeitung
Weidendamm 18 Tel. 05 11/70 05 21-80 e-mail: info@druckerei-hartmann.de
30167 Hannover Fax 05 11/70 05 21-99 www.druckerei-hartmann.de



7 Karwoche und Ostern in St. Joseph
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Ingrid Senholdt

Wedekindplatz 3
30161 Hannover

Tel.: 34 48 54

Karwoche 
Palmsonntag, 25. März
10.30 Uhr
Hl. Messe 
Beginn im  
Vahrenwalder Park
Gründonnerstag, 29. März
19.30 Uhr	
Abendmahlsmesse  
mit Fußwaschung 
Anbetung  
bis 22.30 Uhr
Karfreitag, 30. März
10.00 Uhr	
Kreuzweg-Andacht
15.00 Uhr	
Liturgie vom Leiden  
und Sterben Christi
Karsamstag, 31. März
15.00 Uhr	
Trauerandacht 
mit Speisensegnung

Ostern
Ostersonntag, 1. April
05.30 Uhr
Feier der Osternacht
10.30 Uhr
Festmesse
Ostermontag, 2. April
10.30 Uhr	
Hl. Messe

In der Osterzeit
Sonntag, 29. April
10.30 Uhr
Erstkommunionfeier

Donnerstag, 10. Mai 
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr	
Hl. Messe

Pfingsten
Samstag, 19. Mai
17.00 Uhr	
Feier der Firmung
Sonntag, 20. Mai
10.30 Uhr	
Festmesse
Montag, 21. Mai
10.30 Uhr	
Hl. Messe

Fronleichnam
Donnerstag, 31. Mai
18.30 Uhr	
Fronleichnamsfeier an der Marktkirche
mit Prozession zur Basilika St. Clemens

Bildnachweis S. 7:
Karwoche (3) / Erstkommunionfeier / Pfingsten:
Peter Weidemann in: Pfarrbriefservice / Ostern:
Foto: Friedbert Simon, Künstler: Polykarp Uehlein
in: Pfarrbriefservice / Christi Himmelfahrt: Szene  
aus dem Altarbild St. Joseph Hannover (Foto:privat)

mehr auf Seite 8
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Vertrauen schaffen und Beistand leisten
Günther-Wagner-Allee 45

30177 Hannover
Tel.: 0511.665 170

8Fronleichnam

Vom 30. September bis 10. Oktober 
2018 unternimmt St. Joseph eine 
Pilger- und Bildungsreise. Ziel der 
11-tägigen Reise ist Irland, die Insel 
zahlreicher Klöster und Heiliger, am 
bekanntesten unter ihnen sicher  
St. Patrick, dessen Spuren wir folgen 
werden. 
Unsere Rundreise führt uns zu 
Kirchen und Klöstern, zu Ruinen 
und Hochkreuzen, aber ebenso zu 
Naturschönheiten, in malerische 
Städtchen - und natürlich nach 
Dublin!
Wir besuchen außerdem 
Powerscourt, Glendalough, 

Kilkenny, Cashel, Dingle-
Halbinsel, Cliffs of Moher, 
Galway, Clonmacnoise, Armagh, 
Tara und Drogheda.  
Der Reisepreis beträgt € 1.795,-.
Es ist aktuell noch ein Platz im 
Doppelzimmer für eine Frau 
verfügbar!  
Wenn Sie Interesse am genauen 
Tages-Programm oder weiteren 
Informationen zu dieser Reise 
haben, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro: Tel. 0511 663282, 
mail@st-joseph-hannover.de. 
Dort erhalten Sie auch die 
Anmeldeunterlagen.

Pilger- und Bildungsreise 
nach Irland

„Zukunft würdigt Geschichte“ – das ist Leitgedanke 
der Feiern zum 300-jährigen Jubiläum der Basilika 
St. Clemens in diesem Jahr, der Mutterkirche der 
Katholikinnen und Katholiken in Stadt und Region 
Hannover. Auch die zentrale Fronleichnamsprozession 
am 31. Mai von der Marktkirche zur Basilika St. 
Clemens folgt diesem Leitgedanken. Denn in 
die Geschichte geblickt: Es waren Italiener und 
Franzosen, die als Gesandte und Künstler am Hofe des 
hannoverschen Herzogs katholisches Leben nach der 
Reformation wieder aufleben ließen. Ins Heute geschaut: 
Die Basilika und die weiteren katholischen Kirchen 
in und um Hannover gehören so selbstverständlich 
zur internationalen und vielfältigen Stadt und Region 
Hannover, wie sich katholische Christinnen und 
Christen in und für die Gesellschaft engagieren. Und 
die Zukunft? Welche Bedeutung werden Glaube und 

Kirche, Gebet und Nächstenliebe künftig haben? Gerade 
das Hochfest Fronleichnam fordert heraus: Sich zu 
wandeln, aber sich selbst nicht untreu zu werden. So 
würdigt Zukunft Geschichte.

Fronleichnam Donnerstag, 31. Mai 
Start: 18:30 Uhr an der Marktkirche,  

Am Markte 9 
Ziel: 20:30 Uhr an der Basilika St. Clemens,  

Platz an der Basilika 1

„Zukunft würdigt Geschichte“
Fronleichnamsfeier 2018
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Der Projektchor
Ein Projektchor ist bekanntlich etwas, 
woraus man Kraft schöpft – etwas, das 
Würze ins Chorleben bringt und einen 
innerlich wärmt. Eine Art Rot-Kreuz-
Gulasch-Kanone der Chorgemeinschaft 
quasi.

Ein Chorprojekt soll aber nicht nur 
ordentlich werden, sondern auch San-
geswillige aus der ganzen Welt anlocken, 
damit der Topf, äh - Chor, sich füllt. 
Deshalb denkt man sich dafür im Vor-
feld auch stets ein spannendes Ziel aus, 
auf das gemeinsam hingearbeitet werden 
kann. Ein Auftritt mit einem bekann-
ten Künstler etwa oder ein steppender 
Schlittenhund im Vorprogramm. Eine 
schöne Sache. Und je reicher herbeige-
strömt wird, umso besser. 
Natürlich muss man die Projektchor-
teilnehmer auch ordentlich willkommen 
heißen. Am besten empfängt man die 
Gäste gleich an der Tür und geleitet sie 
freundlich in den Probenraum hinein 
– auch dann, wenn sie aus unerfind-
lichem Grund heraus nicht so recht 
wollen. Einfach fröhlich und entschlos-
sen durchgreifen, dann wird das schon! 
Allerdings kann es auf diese Weise pas-
sieren, dass versehentlich ein Klempner 
dem Tenor zugeteilt wird, der eigentlich 

nur im Keller eine Stellschraube an der 
Rohrleitung nachziehen wollte. Ein 
Missverständnis, das mitunter erst nach 
Stunden Aufklärung findet. Aber aus 
Klempnern sind bekanntlich schon die 
allerbesten Sänger geworden – umge-
kehrt sind leider deutlich weniger Fälle 
bekannt. Obwohl man sagen muss, dass

 ein geprobtes Stück gerade 
im Anfangsstadium durchaus 
klingen kann, als wären mehr 
Klempner im Chor als man 
vermutet hätte.
Bei einem Chorprojekt ist so 
manches Mal der Andrang 
auch erfreulich größer als 
ursprünglich erwartet. Nicht 
jeden kennt man daher gleich 
mit Namen. Projektchorteil-
nehmer jedenfalls wissen an-
fangs nie genau, wen sie

gerade vor sich haben. Daher können 
alte Hasen die neuen in den ersten 
Wochen auch noch problemlos mit In-
siderwissen beeindrucken – selbst dann, 
wenn sie normalerweise nur dreimal im 
Jahr bei der Chorprobe vorbeischauen 
und einmal davon beim Konzert. In 
den ersten drei Wochen haben sie den 
Projektchorteilnehmern trotzdem in 
jedem Fall Wissen voraus. Sie finden 
zum Beispiel auf Anhieb den Weg zum 
Klo! Dadurch weiß jeder Neue sogleich 
– aha! Das ist ein Insider! 
Vereinsvorsitzende sind fast rund um 
die Uhr intensiv mit der Projektchor-
Organisation beschäftigt. So bleibt 
ihnen wenig Zeit, alle möglichen chor-
leiterlichen Entscheidungen fröhlich 
zu kommentieren oder mit enormer 
Ausdauer ausschweifende Nachfragen 
zu formulieren. So freut sich also jeder 
auf seine Weise. Naht dann das Projekt-
Konzert, ist die Aufregung natürlich 
groß.

Manchmal erhalten Projektchor-
Teilnehmer sogar zum Abschied eine 
kleine Aufmerksamkeit oder eine Ur-
kunde – in extremen Chören sogar ein 
Bekennerschreiben. Alles hervorragend 
geeignet als Beweis für den daheim ge-
bliebenen Partner, dass man die Abende 
der letzten Monate tatsächlich fleißig 
im Chor zugebracht hat und nicht 
gänzlich anderswo. Außerdem hat man 
so gleichzeitig ein ganz entzückendes 
Schmuckblatt für zu Hause. Schon so 
manch kahle Stelle an der Wand wurde 
dadurch jahrelang aufgewertet. Das 
Glück hat endlich einen Namen:  
„Projektchorteilnehmerbescheinigung“!
(aus Petra Rapp: Nackt im Chor kommt selten 
vor, 20122 / Abdruck mit freundlicher Genehmi-
gung der Autorin)

Chorkonzert zum Dreikönigsfest 2018 

Nach dem Sommerferien 
2018 wird ein neues Chor-
projekt gestartet.  
Die Aufführung ist in der 
Fastenzeit 2019 geplant. 

Der Projektchor St. Joseph 2017/2018



10Familie Pelc dankt

B i s t r o  +  P a r t y s e r v i c e

Podbielskistraße 107 • 30177 Hannover 

( (0511) 220 84 79 • Æ (0511) 220 84 80 • È0177 855 43 90

 7 mail@andreakerber.de • www.andreakerber.de

Frühstück • Mittagstisch • Kaffee + Kuchen
Partyservice • Familienfeiern
Firmen- und Messe-Catering

Erlesene Köstlichkeiten zu jedem Anlass
Unsere Geschäftszeiten:

Montag bis Freitag 

von 9.00 bis 16.00 Uhr

und ab 20 Personen 

auch außerhalb der 

Geschäftszeiten, sowie 

Samstag & Sonntag!

www.niemann-bestattungen.de · info@niemann-bestattungen.de

Tag & Nacht erreichbar: (0511) 66 12 34
Husarenstraße 29 · 30163 Hannover

▪ Fachkundige Beratung zur Bestattungsvorsorge
▪ Individuelle Ausführung aller Bestattungsarten 
▪ Über 100 Jahre Erfahrung im Bestattungswesen

Seit 1903
in Familienbesitz

Das stand vor einem Jahr im Pfarr-
brief I 2017:
Hubert Pelc wurde am 16. Juni 
2009 in Polen geboren, ist jetzt fast 
acht Jahre alt und seit seiner Geburt 
schwer krank. Er leidet durch einen 
Schlaganfall bei seiner Geburt an 
Epilepsie. Die Anfälle häufen sich 
trotz starker Medikamente. Zurzeit 
treten die Anfälle bis zu sechsmal 
täglich auf. Ein solcher Anfall wird 
lebensbedrohlich, sollte er länger als 
zwanzig Minuten andauern. Nach 
jedem starken Anfall verschlechtert 
sich sein Zustand. Polnische Spezi-
alisten haben Hubert an die Schön-
Klinik bei München verwiesen. Nur 
dort kann ihm geholfen werden. 
Hubert wurde dort schon einmal 
im Oktober 2016 untersucht. Die 
Diagnose: medikamentenresistente 
Epilepsie. Es gibt aber eine Chance, 
durch eine Gehirn-OP sein Leben zu 
retten, und er kann sich wieder nor-
mal entwickeln. 
Die zehntägige Untersuchung mit 
dem EEG wird von der polnischen 
Krankenkasse nicht bezahlt. Während 
der Untersuchung werden die epilep-
tischen Anfälle genutzt, um den Ort 

im Gehirn zu lokalisieren, an denen 
sie entstehen. Erst dann kann eine 
Operation erfolgen.

Liebe Spenderinnen und Spender,

Familie Pelc bedankt sich für die 
finanzielle Hilfe aus der Kirchen-
gemeinde! Nach der schwierigen 
Operation und der nun folgen-
den Nachbehandlung geht es 
Hubert schon viel besser. Seine 
Entwicklung schreitet gut voran. 
Die epileptischen Anfälle sind 
dank der OP bis heute ausgeblie-
ben. Hubert ist jetzt ein fröh-
licher Junge und lernt schnell. 
Mit Ihrer Hilfe war dies möglich. 
Herzlichen Dank!

Hubert und Familie Pelc

Familie Pelc dankt
Hubert konnte operiert werden

Spiel und Bewegung 
für Babys und ihre Eltern

Bewegungs- und Wahrnehmungs- 
anregungen, Lieder, Finger- und  

Berührungsspiele, erste Erfahrungen  
mit unterschiedlichen Materialien,  

Kontakte der Kinder untereinander,  
Austausch der Eltern, Beratung 

durch die Gruppenleiterin.

Kurs für Babys  
von 6 Wochen bis 4 Monaten

Di 10.04.-12.06.2018, 8.30-10.00 Uhr
Kurs-Nr. 18B2400-8

Gebühr: 50,80 €

Kurs für Babys  
von 9 bis 12 Monaten

Di 10.04.-12.06.2018, 10.05-11.35 Uhr
Kurs-Nr. 18B2401-8

Gebühr: 50,80 €

Ort: Kita St. Joseph,  
Isernhagener Str. 63, 30163 Hannover

Anmeldung: www.kath-fabi-hannover.de 
E-Mail: bildung@kath-fabi-hannover.de
Tel.: 0511 1640570
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11 Maiandacht zum Jubiläumsjahr

Schlesische Maiandacht 
Besondere Feier im  
Jubiläumsjahr 2018

Seit vielen Jahren feiert die 
St. Joseph-Gemeinde im Mai 
eine Andacht mit schlesischen 
Marienliedern und Blasmusik. 
Aus Anlass des 300. Jahrestages 
der Weihe der St. Clemens-
Basilika findet die Andacht in 
diesem Jahr dort statt. Mit der 
Weihe von St. Clemens war es 
erstmals nach der Reformation 
den Katholiken in Hannover 
möglich, die Heilige Messe in 
einer eigenen Kirche zu feiern, 
darum ist das Jahr 2018 für 
alle Katholiken Hannovers ein 
Festjahr.
Das Programm zum Jubiläums-
jahr lädt mit diesen Worten ein:
Traditionell verehren Katho-
liken im Monat Mai in beson-
derer Weise die Gottesmutter 
Maria. Im Jubiläumsjahr  
findet eine festliche Maian-
dacht mit schlesischen Marien-
liedern in der Basilika  
St. Clemens statt. Die Predigt 
hält Weihbischof Hans-Georg 
Koitz. Musikalisch begleitet 
wird der Gottesdienst von einer 
Bläserkapelle. Anschließend 
wird zu Bratwurst, Maibowle 
und Getränken eingeladen.

Schlesische Maiandacht
in der Basilika St. Clemens

MARIA
URBILD DER WÜRDE DES MENSCHEN

Mittwoch, 16. Mai 2018 - 18.00 Uhr
musikalische Begleitung:

Bläsergruppe der Polizei Hannover

Basilika St. Clemens
Platz an der Basilika 1 - 30159 Hannover

anschließend Bratwurst und Getränke



Katholische Pfarrgemeinde St. Joseph - Isernhagener Str. 64 - 30163 Hannover

Regelmäßige Gottesdienstzeiten:

SA 18.30 Uhr Vorabendmesse
SO 10.30 Uhr Hl. Messe

MO 15 Uhr Rosenkranzgebet 
DI und FR 9 Uhr Hl. Messe

Wenn Sie einen Gebetswunsch  
in der Hl. Messe haben, 

rufen Sie uns an oder  
kommen Sie im Pfarrbüro vorbei.

Bürozeiten:

MO, DI, FR  8.30 - 13 Uhr
DO  8.30 - 12.30 / 15 - 17 Uhr

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in St. Joseph

Pfarrer Heinrich Plochg 
Tel. 0511 663282

Diakon Oliver Krämer 
Tel. 0511 3885313

Gemeindereferent Werenfried Feld
Tel. 0511 59025721

Pfarrsekretärin Carmen Passon
Tel. 0511 663282

eMail: mail@st-joseph-hannover.de
web: www.st-joseph-hannover.de

Kindertagesstätten

St. Bernadette
Glücksburger Weg 4, 30165 Hannover

Ltg.: Brunhilde Koopmann
Tel. 0511 3531263

St. Benedikt
Stromeyerstr. 5a, 30177 Hannover

Ltg.: Heike Okonek
Tel. 0511 662175

St. Joseph
Isernhagener Str. 63, 30163 Hannover

Ltg.: Melanie Hubert
Tel. 0511 627410


